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IN DIESER AUSGABE

Busfahrer haben einen abwechs-
lungsreichen Beruf. Sie steuern ein 
modernes, großes Fahrzeug und 
befördern täglich Hunderte von 
Menschen.

THÜRINGEN. Busfahrer werden in 
Thüringen gesucht. Der demogra-
fische Wandel und der Fachkräfte-
mangel sind in der gesamten 
Branche in Deutschland spürbar. 
Thüringer Busunternehmen bil-
den aus und bieten erfolgreichen 
Azubis einen festen, unbefristeten 
Arbeits platz in der Region an. 

Jetzt ist für Schulabgänger des 
Jahres 2020 die Zeit, um sich für 
eine Ausbildung zu bewerben, vor-
her vielleicht ein Praktikum zu 
machen, um den Betrieb und den 
Beruf kennenzulernen. Das ist 
auch über das Internet möglich, wo 
viele Informationen über die ver-
schiedenen Ausbildungsberufe und
Berufsperspektiven bei Busunter-
nehmen abrufbar sind. 

Die KomBus GmbH in Ostthü-
ringen gehört zu den Unternehmen,
die seit vielen Jahren sehr erfolg-
reich ausbilden und 
junge Mitarbeiter als 
Busfahrer, Kfz-Mecha-
troniker und in ande-
ren Berufen fest ein-
stellen. Aktuell lernen 
in allen drei Ausbil-
dungsjahrgängen 35 junge Leute 
einen Beruf. Wer erfolgreich die 
dreijährige Lehrausbildung ab-
schließt, bekommt einen festen 

Arbeitsvertrag und einen Arbeits-
platz in der Region angeboten. Bus-
fahrer werden im Linien-, Reise- 
und Fernbusverkehr eingesetzt.

Künftige Schulabgänger soll-
ten den Kontakt zu Busunterneh-
men in ihrer Region aufnehmen 
und sich über Ausbildungs- und 

Berufsmöglichkeiten 
vor Ort informieren 
oder nach einem Prak-
tikum fragen. Das ist 
telefonisch oder via 
E-Mail möglich. Viele 
Unternehmen stellen 

sich auf Berufsmessen vor. Zur 
Thüringen-Ausstellung 2020 wird 
der Verein Bus & Bahn Thüringen 
wieder auf der Erfurter Messe 

vertreten sein, um auch über die 
Ausbildung in Thüringer Busunter-
nehmen zu informieren.

Busfahrer genießen öffentli-
che Anerkennung und Wertschät-
zung bei Fahrgästen und im Unter-
nehmen. Mitte November 2019 
konnten 24 Busfahrerinnen und 
Busfahrer auf dem Mitteldeut-
schen Omnibustag in Gera mit der 
Auszeichnung „Sicher und unfall-
frei“ für langjähriges, unfallfreies 
Fahren ausgezeichnet werden.

Fahrplan und
Verkehrswende

Gute Ausbildung und garantiert ein Job

» Erfolgreiche Azubis 
bekommen festen 
Job angeboten. «

Berufsziel Busfahrer für Azubi 
Jeremy Köhler bei der KomBus.

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Am 6. Dezember 2019, dem Niko-
laustag, können Fahrgäste auf al-
len Linien der KomBus eine Fahrt 
zum Kinderfahrpreis (für Erwach-
sene) bzw. kostenlos (für Kinder 
bis zum vollendeten 14. Lebens-
jahr) in Anspruch nehmen. Voraus-
setzung ist der ausgefüllte Coupon 
auf Seite 4 in dieser omni, der beim 

Busfahrer abgegeben wird.
Mit der Adventsaktion be-

dankt sich die KomBus bei ihren 
treuen Fahrgästen und Lesern der 
omni. Damit verbunden ist die 
Hoffnung, dass Gelegenheitsfahr-
gäste öfter in Linienbusse einstei-
gen. Das weitläufige Busnetz reicht 
über die beiden Landkreise Saale-

Orla und Saalfeld-Rudolstadt hin-
aus bis nach Erfurt, Weimar, Jena, 
Gera, Ilmenau und Hof.

Adventsaktion am Nikolaustag
Mit Coupon eine Fahrt ermäßigt oder kostenlos

Liebe Leserinnen 
und Leser,
in der Adventszeit fahren viele 
Linienbusse auf Weihnachtsmärkte 
in unseren beiden Landkreisen. Sie 
fahren aber auch bis Erfurt und nach 
Hof. So können Sie Glühwein und 
die Stimmung mit Lichterglanz und 
Musik genießen, anschließend mit 
dem Bus wieder nach Hause fahren. 

Bei der Gelegenheit lernen Sie 
vielleicht unser weiträumiges und 
eng geknüpftes Busliniennetz 
kennen, falls Sie noch nicht zu 
unseren Stammfahrgästen zählen. 
Der Buslinienverkehr im ÖPNV hat 
Zukunft, weil er umweltfreundlich 
viele Menschen sicher an ihre 
Ziele befördert. Steigen Sie doch um 
oder testen Sie unsere Linien und 
Ticketangebote.

Am Jahresende danken wir unseren 
vielen Stammkunden, die unsere 
Busse nutzen und die Arbeit unserer 
Busfahrerinnen und -fahrer schätzen.

Ihnen allen eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie ein gutes 
Jahr 2020.

Herzlich Ihr

Bert Hamm

Geschäftsführer 
der KomBus GmbH

Bewerben für 
Lehrausbildung03

EDITORIAL

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
www.bus-bahn--thueringen.de

Der Coupon: 
Auf Seite 4 in dieser omni
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Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

http://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Zehntausende Schüler fahren in 
Thüringen täglich mit Linienbussen in 
ihre Bildungseinrichtungen. Wer die 
Schule wechselt, sollte sich vorher 
über den Busfahrplan informieren.

THÜRINGEN. Die Busunternehmen 
stimmen ihre Fahrpläne mit den 
Schulen und deren Unterrichtsbe-
ginn und -ende ab. Der Fahrplan 
ist ein Kompromiss zwischen den 
Erwartungen der Eltern und Schü-
ler sowie den Vorgaben der Land-
kreise und Schulverwaltungen 
sowie den Möglichkeiten der Bus-
unternehmen.

Linienbusse befördern Schüler aus 
unterschiedlichen Orten in mehre-
re Schulen in verschiedenen Orten. 
Unter Umständen müssen sie auch 
mal umsteigen. 

Bei freier Schulwahl entschei-
den sich Erziehungsberechtige 
auch für weiter entfernte Schulen 
und einen Schulweg, der eventuell 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
schwerer zu erreichen ist. Das ent-
sprechende Thüringer Gesetz re-
gelt, dass eine Beförderungspflicht 
der Busunternehmen „nur für die 
kürzeste Wegstrecke zwischen der 
Wohnung des Schülers und der 

nächstgelegenen, aufnahmefähigen 
staatlichen Schule“ besteht, die 
den angestrebten Schulabschluss 
ermöglicht.

Das sollte vor einem Schul-
wechsel beachtet werden. Die Bus-
unternehmen geben gern Fahr-
planauskünfte.

Bei vielen Bus- und Bahnunterneh-
men in Thüringen ist am 15.12.2019 
Fahrplanwechsel. Oft ändern sich 
Angebot und Fahrzeiten nur minimal. 

THÜRINGEN. Rund 450.000 Menschen 
fahren im Durchschnitt täglich in 
Thüringen mit Bussen, Bahnen und 
Straßenbahnen. Die Zahl stammt 
aus dem Jahr 2016, der letzten ver-
fügbaren Erhebung durch das 
Landesamt für Statistik. 

Nahverkehrspläne
Mehr Bürger sollen vom Auto in öf-
fentliche und umweltfreundliche 
Verkehrsmittel umsteigen, Fahr-
planangebote sich mehr an den 
Wünschen der Kunden orientie-
ren. Stadt und Land sollen gleicher-
maßen mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erschlossen sein. Das 
politische Ziel wird mit „Verkehrs-
wende 2030“ und einem Anteil von 
30 Prozent öffentlicher Mobilität 
formuliert. 

Welche Rolle spielt der Fahr-
plan, der alljährlich neu erstellt 
wird und oft den alten fortschreibt, 
dabei kaum verändert? Rechtliche 
Grundlage für den Fahrplan sind 
die Nahverkehrspläne der Land-
kreise, die oft zugleich Aufgaben-
träger des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) sind. Die 
politischen und fachlichen Rah-
menbedingungen werden also vor 
Ort bestimmt und für jeweils fünf 
Jahre beschlossen.

Prioritäten setzen
Auf Grundlage des Nahverkehrs-
planes entsteht ein Fahrplan durch 
das jeweilige Bus- oder Bahn-
unternehmen. Priorität hat der 
Schülerverkehr, der oft in den 

Linien verkehr integriert ist und 
sich an der gegebenen Schulnetz-
struktur orientiert. Fahrgastströme 
sind zu beachten, also wohin wie 
viele Menschen beför-
dert werden müssen. 
Dabei spielen Fahrtziele 
wie Versorgungseinrich-
tungen, Verwaltungen, 
Ärzte und Freizeit eine 
besondere Rolle.

Der Fahrplan wird abge-
stimmt mit anderen Bahn- und 
Busunternehmen, Umsteige- und 
Anschlussverbindungen sind zu 

berücksichtigen. ÖPNV ist ein Kos-
tenfaktor für den Aufgabenträger, 
die Unternehmen sind angewiesen 
auf eine angemessene Finanzie-

rung. Fahrzeuge, Fach-
personal und Betriebs-
kosten (Kraftstoff, Repa -
raturen, Versicherungen 
etc.) müssen bezahlt 
werden.

Deshalb ist der 
Fahrplan eine komplexe Angele-
genheit und von einem einzelnen 
Nahverkehrsunternehmen nur be-
grenzt zu beeinflussen. 

Der Fahrplan und die Verkehrswende
Mehr Menschen sollen mit Bussen und Bahnen fahren

Bis zur nächsten staatlichen Schule
Was bei der freien Schulwahl beachtet werden sollte

» Der Fahrplan 
ist eine komplexe 

Sache. «

Aktion Autofasten
Am Aschermittwoch, den 26.2.2020, 
startet zum zehnten Mal die Aktion 
Autofasten Thüringen. Verkehrs-
unternehmen des ÖPNV, Bus & 
Bahn Thüringen, die Evangelische 
Kirche in Mittel deutschland und 
viele weitere Partner unterstützen 
die Aktion. Vor allem Autofahrer 
sollen ihr Fahrzeug einmal stehen-
lassen, dafür Busse und Bahnen 
testen. Thüringer Verkehrsunter-
nehmen bieten spezielle Fasten-
tickets zu Sonderkonditionen an. 
Die Aktion läuft bis Karsamstag, 
den 11.4.2020. 

www.autofasten-thueringen.de

Thüringen-Ausstellung
Auf der Thüringen-Ausstellung 
ist Bus & Bahn Thüringen vom 
29.2. bis 8.3.2020 in der Erfurter 
Messe mit einem umfassenden 
Informationsangebot vertreten. 
Fragen zum ÖPNV in Thüringen, zu 
Fahrplänen und Sonderangeboten 
mit Bussen und Bahnen werden 
beantwortet. Azubis berichten 
über Ausbildungsmöglichkeiten in 
Thüringer Verkehrsunternehmen. 
Gesucht werden vor allem Bus- und 
Bahnfahrerinnen und -fahrer sowie 
Quereinsteiger mit Fahrpraxis, die 
qualifi ziert werden.

Spende an Hospiz
Am Ein-Euro-Tag mit dem reduzier-
ten Fahrpreis sammelten Thüringer 
Busunternehmen Spenden für das 
Kinder- und Jugendhospiz Mittel-
deutschland in Tambach-Dietharz. 
Die Busfahrgäste spendeten 
ins gesamt 935 Euro. Die Summe 
geht an das Hospiz, das unheilbar 
kranken Kindern und Jugendlichen 
sowie deren Familien hilft, in 
Tambach-Dietharz eine Zeit lang 
ein Stück Normalität zu erleben. 

Die an der Aktion beteiligten 
Thüringer Busunternehmen danken 
ihren Fahrgästen sehr herzlich für 
ihre Spenden!

Bushaltestelle vor der Grundschule 
in Frankenheim in der Rhön.

Fahrplan-Informationen:
über den Routenplaner 
oben links auf dieser Seite
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Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

http://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Zehntausende Schüler fahren in 
Thüringen täglich mit Linienbussen in 
ihre Bildungseinrichtungen. Wer die 
Schule wechselt, sollte sich vorher 
über den Busfahrplan informieren.

THÜRINGEN. Die Busunternehmen 
stimmen ihre Fahrpläne mit den 
Schulen und deren Unterrichtsbe-
ginn und -ende ab. Der Fahrplan 
ist ein Kompromiss zwischen den 
Erwartungen der Eltern und Schü-
ler sowie den Vorgaben der Land-
kreise und Schulverwaltungen 
sowie den Möglichkeiten der Bus-
unternehmen.

Linienbusse befördern Schüler aus 
unterschiedlichen Orten in mehre-
re Schulen in verschiedenen Orten. 
Unter Umständen müssen sie auch 
mal umsteigen. 

Bei freier Schulwahl entschei-
den sich Erziehungsberechtige 
auch für weiter entfernte Schulen 
und einen Schulweg, der eventuell 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
schwerer zu erreichen ist. Das ent-
sprechende Thüringer Gesetz re-
gelt, dass eine Beförderungspflicht 
der Busunternehmen „nur für die 
kürzeste Wegstrecke zwischen der 
Wohnung des Schülers und der 

nächstgelegenen, aufnahmefähigen 
staatlichen Schule“ besteht, die 
den angestrebten Schulabschluss 
ermöglicht.

Das sollte vor einem Schul-
wechsel beachtet werden. Die Bus-
unternehmen geben gern Fahr-
planauskünfte.

Bei vielen Bus- und Bahnunterneh-
men in Thüringen ist am 15.12.2019 
Fahrplanwechsel. Oft ändern sich 
Angebot und Fahrzeiten nur minimal. 

THÜRINGEN. Rund 450.000 Menschen 
fahren im Durchschnitt täglich in 
Thüringen mit Bussen, Bahnen und 
Straßenbahnen. Die Zahl stammt 
aus dem Jahr 2016, der letzten ver-
fügbaren Erhebung durch das 
Landesamt für Statistik. 

Nahverkehrspläne
Mehr Bürger sollen vom Auto in öf-
fentliche und umweltfreundliche 
Verkehrsmittel umsteigen, Fahr-
planangebote sich mehr an den 
Wünschen der Kunden orientie-
ren. Stadt und Land sollen gleicher-
maßen mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erschlossen sein. Das 
politische Ziel wird mit „Verkehrs-
wende 2030“ und einem Anteil von 
30 Prozent öffentlicher Mobilität 
formuliert. 

Welche Rolle spielt der Fahr-
plan, der alljährlich neu erstellt 
wird und oft den alten fortschreibt, 
dabei kaum verändert? Rechtliche 
Grundlage für den Fahrplan sind 
die Nahverkehrspläne der Land-
kreise, die oft zugleich Aufgaben-
träger des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) sind. Die 
politischen und fachlichen Rah-
menbedingungen werden also vor 
Ort bestimmt und für jeweils fünf 
Jahre beschlossen.

Prioritäten setzen
Auf Grundlage des Nahverkehrs-
planes entsteht ein Fahrplan durch 
das jeweilige Bus- oder Bahn-
unternehmen. Priorität hat der 
Schülerverkehr, der oft in den 

Linien verkehr integriert ist und 
sich an der gegebenen Schulnetz-
struktur orientiert. Fahrgastströme 
sind zu beachten, also wohin wie 
viele Menschen beför-
dert werden müssen. 
Dabei spielen Fahrtziele 
wie Versorgungseinrich-
tungen, Verwaltungen, 
Ärzte und Freizeit eine 
besondere Rolle.

Der Fahrplan wird abge-
stimmt mit anderen Bahn- und 
Busunternehmen, Umsteige- und 
Anschlussverbindungen sind zu 

berücksichtigen. ÖPNV ist ein Kos-
tenfaktor für den Aufgabenträger, 
die Unternehmen sind angewiesen 
auf eine angemessene Finanzie-

rung. Fahrzeuge, Fach-
personal und Betriebs-
kosten (Kraftstoff, Repa -
raturen, Versicherungen 
etc.) müssen bezahlt 
werden.

Deshalb ist der 
Fahrplan eine komplexe Angele-
genheit und von einem einzelnen 
Nahverkehrsunternehmen nur be-
grenzt zu beeinflussen. 

Der Fahrplan und die Verkehrswende
Mehr Menschen sollen mit Bussen und Bahnen fahren

Bis zur nächsten staatlichen Schule
Was bei der freien Schulwahl beachtet werden sollte

» Der Fahrplan 
ist eine komplexe 

Sache. «

Aktion Autofasten
Am Aschermittwoch, den 26.2.2020, 
startet zum zehnten Mal die Aktion 
Autofasten Thüringen. Verkehrs-
unternehmen des ÖPNV, Bus & 
Bahn Thüringen, die Evangelische 
Kirche in Mittel deutschland und 
viele weitere Partner unterstützen 
die Aktion. Vor allem Autofahrer 
sollen ihr Fahrzeug einmal stehen-
lassen, dafür Busse und Bahnen 
testen. Thüringer Verkehrsunter-
nehmen bieten spezielle Fasten-
tickets zu Sonderkonditionen an. 
Die Aktion läuft bis Karsamstag, 
den 11.4.2020. 

www.autofasten-thueringen.de

Thüringen-Ausstellung
Auf der Thüringen-Ausstellung 
ist Bus & Bahn Thüringen vom 
29.2. bis 8.3.2020 in der Erfurter 
Messe mit einem umfassenden 
Informationsangebot vertreten. 
Fragen zum ÖPNV in Thüringen, zu 
Fahrplänen und Sonderangeboten 
mit Bussen und Bahnen werden 
beantwortet. Azubis berichten 
über Ausbildungsmöglichkeiten in 
Thüringer Verkehrsunternehmen. 
Gesucht werden vor allem Bus- und 
Bahnfahrerinnen und -fahrer sowie 
Quereinsteiger mit Fahrpraxis, die 
qualifi ziert werden.

Spende an Hospiz
Am Ein-Euro-Tag mit dem reduzier-
ten Fahrpreis sammelten Thüringer 
Busunternehmen Spenden für das 
Kinder- und Jugendhospiz Mittel-
deutschland in Tambach-Dietharz. 
Die Busfahrgäste spendeten 
ins gesamt 935 Euro. Die Summe 
geht an das Hospiz, das unheilbar 
kranken Kindern und Jugendlichen 
sowie deren Familien hilft, in 
Tambach-Dietharz eine Zeit lang 
ein Stück Normalität zu erleben. 

Die an der Aktion beteiligten 
Thüringer Busunternehmen danken 
ihren Fahrgästen sehr herzlich für 
ihre Spenden!

Bushaltestelle vor der Grundschule 
in Frankenheim in der Rhön.

Fahrplan-Informationen:
über den Routenplaner 
oben links auf dieser Seite
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Die KomBus bildet seit vielen Jahren 
in verschiedenen Berufen aus. 
Besonders werden Busfahrer und 
Kfz-Mechatroniker gesucht.

LANDKREIS SAALFELD-RUDOLSTADT/ SAALE-
ORLA-KREIS. Faszination Bus fahren, 
ein großes, modernes Fahrzeug 
steuern. Menschen an ihr Ziel 
bringen. Busfahrer übernehmen 
Verantwortung und genießen Ver-
trauen.

Praktikum ist möglich
Die KomBus sucht junge Leute, die 
sich für eine Berufsausbildung in-
teressieren. Bewerbungen für das 
2020 beginnende Ausbildungsjahr 
sind ab sofort möglich. Sie sollten 
ein Anschreiben, Lebenslauf und 
das letzte Schulzeugnis (in Kopie) 
enthalten. Bewerbungen können 
auch via E-Mail in einem gängigen 
Dateiformat an die rechts stehende 
Adresse gesendet werden.

Interessenten für eine Berufsaus-
bildung können sich vorher für ein 
Praktikum in einem der sechs Be-
triebsteile der KomBus bewerben, 
um das Unternehmen und den an-
gestrebten Beruf kennenzulernen. 
Ein Anruf über das Service telefon 
oder eine kurze Anfrage via Mail 
reichen, um die Details eines Prak-
tikums zu besprechen.

Die KomBus bildet aus zum Berufs-
kraftfahrer Personenverkehr (Bus-
fahrer), zum Kfz-Mechatroniker 
und in weiteren Richtungen. Vor-
ausgesetzt wird ein Realschul- 
oder guter Hauptschulabschluss. 
Bewerbungen von jungen Frauen 
sind ausdrücklich willkommen.

Pünktlich und freundlich
Bewerber, die Busfahrer werden 
wollen, sollten im ersten Lehrhalb-
jahr das 17. Lebensjahr vollenden, 
um den Führerschein erwerben zu 
können. Sie müssen einen Gesund-

heitstest absolvieren und ein ein-
wandfreies Führungszeugnis vor-
weisen können. Das Unternehmen 
erwartet von Bewerbern Pünkt-
lichkeit und Freundlichkeit, Freu-
de am Kontakt mit Fahrgästen, 
Teamfähigkeit und technisches 
Verständnis. 

Die dreijährige duale Ausbil-
dung erfolgt an Berufs schulen in 
Gera oder Unterwellenborn sowie 
in den KomBus-Betriebsteilen. Er-
folgreiche Azubis erhalten ein 
Angebot für eine feste Anstellung 
mit tariflicher Bezahlung sowie 

berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten im Unternehmen.

Jetzt für eine Lehrausbildung bewerben
Busfahrerinnen und -fahrer werden gesucht und geschätzt

Der Ein-Euro-Tag am 10. Oktober 
war kühl und nass. Dennoch 
kamen Hunderte von Fahrgästen 

zum Busbahnhof Rudolstadt, um 
vor allem nach Erfurt und Wei-
mar zu fahren.

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
Servicetelefon: 03671 / 52 51 999
(Mo–Fr 7.15–21 Uhr, Sa/So 9–17 Uhr)

Bewerbungen an:
KomBus GmbH
Personalabteilung
Poststraße 39
07356 Bad Lobenstein
bewerbung@kombus-online.de

Die neuen Azubis 
beginnen ihre Ausbildung.

» Ein Praktikum 
vor der Ausbildung ist 

empfehlenswert. «

Erfurt und Weimar als Ziel Vielfahrer mit Vorteilen
Bummeln, Zoopark oder Museum besuchen Tarifanpassung zum 01.01.2020

Die aktuellen Bustarife bei der 
KomBus gelten seit 2016. Seitdem 
haben sich die Kosten für Fahrbe-
trieb und Personal stetig erhöht. 
Deshalb plant der Aufgabenträger, 
der Zweckverband ÖPNV Saale-
Orla, die Tarife zum 01.01.2020
anzupassen. 

Die Einzelfahrt soll im Grund-
preis um 10 Cent angehoben wer-
den. Die Fahrpreise für andere 
Ticketarten werden entsprechend 
angepasst. KomBus-Geschäftsfüh-
rer Bert Hamm verweist auf das 
gute Fahrtenangebot in beiden 
Landkreisen und das differenzierte 
Ticketsystem für gelegentliche und 
für Vielfahrer. Er empfiehlt vor 
allem Wochen- und Monatskarten, 
die weiterhin günstig sind im Ver-
gleich zur Fahrt mit dem privaten 

PKW inklusive „Nebenkosten“ wie 
Parkgebühr, Versicherung und 
Service. Vielfahrer, aber auch 
Familien, Gruppen, Ausflügler und 
Touristen finden für sie günstige 
Tickets.

Informationen und Beratung 
bieten die fünf Servicecenter und 
das Servicetelefon. Auf der Inter-
netseite der KomBus gibt es eine 
komplette Übersicht über alle 
Tarife und Ticketangebote. Die 
neuen Fahrpreise werden rechtzei-
tig bekannt gemacht.

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
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04 Service

Sie stehen im Blickpunkt der Öffent-
lichkeit und von Fahrgästen – die Bus-
fahrerinnen und Busfahrer der KomBus.

Für langjähriges sicheres und un-
fallfreies Fahren im Linienverkehr 
wurden auf dem Mitteldeutschen 
Omnibustag in Gera 20 Fahrerin-
nen und Fahrer ausgezeichnet. Sie 
erhielten das persönliche Gütesie-
gel „Sicher und unfallfrei“ für fünf, 
zehn bzw. fünfzehn Jahre hinter 
dem Lenkrad eines Linienbusses.

Zum bevorstehenden Fahrplanwech-
sel der KomBus am 15.12.2019 sind 
nur wenige Änderungen zu erwarten.

Sie betreffen einzelne Linienver-
bindungen und Fahrzeiten, wobei 
Abweichungen nur im Minuten-
bereich erfolgen. Der Gesamtfahr-
plan wird rechtzeitig Anfang De-
zember veröffentlicht.

Die KomBus hat ihre Fahr-
plan-App weiterentwickeln lassen. 
Jetzt sind Fahrplanauskünfte für 

fast ganz Thüringen und in Echt-
zeit möglich. Die KomBus-App 
gibt’s kostenlos im Internet oder 
über den hier veröffentlichten 
QR-Code. Sie ist selbsterklärend.
So sind Fahrgäste auch unterwegs 
immer aktuell informiert.

Natürlich gibt es ein gedruck-
tes Fahrplanheft und die Aus-
kunftsmöglichkeiten über die 
Website der KomBus für alle elekt-
ronischen Endgeräte. Am Service-
telefon und in den Servicecentern 

beantworten KomBus-Mitarbeiter 
gern Fragen zum Fahrplan und 
zum Fahrtenangebot.

Sicher und unfallfrei im Linienverkehr

Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2019

Verdiente Auszeichnung für 20 Busfahrerinnen und -fahrer

Nur wenige Änderungen
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Neues Fahrplanheft
Am 06.12.2019 ist die KomBus 
mit einem Informationsstand 
in der Galeria Rudolstadt. Das 
druckfrische Fahrplanheft kann hier 
erworben werden, in der folgenden 
Woche auch bei den Busfahrern und 
in den bekannten Servicecentern. 
Am Infostand beantworten Kom-
Bus-Mitarbeiter Fragen zum neuen 
Fahrplan, der ab 15.12.2019 gilt, 
aber auch zu Themen wie beispiels-
weise einer Berufsausbildung.

Mit KomBus erleben
Besondere Busfahrten bietet die 
KomBus-Erlebnistours auch 2020. 
Die ersten Ausfl üge führen am 
18.01. zur Grünen Woche nach 
Berlin, am 29.02. zur Thüringen-
Ausstellung nach Erfurt und am 
14.03. mit dem Oldtimerbus zur 
Bier-Erlebnis-Welt nach Bayreuth. 
Abfahrtsorte sind die Busbahnhöfe 
im Städtedreieck, in Pößneck, 
Schleiz und Neustadt/Orla. Weitere 
Informationen und Tickets gibt es in 
den KomBus-Servicecentern, online 
sowie in Touristinformationen.

 Kontakt

KomBus GmbH

www.kombus-online.de

service@kombus-online.de

 Servicetelefon: 03671 / 52 51 999

(Mo-Fr 7.15-21 Uhr, Sa/So 9-17 Uhr)

Bitte Antworten ankreuzen, 
diesen Coupon ausfüllen und am 
6. Dezember 2019 im Bus abgeben. 
Dafür erhalten Sie als Erwachsener 
eine Fahrt zum ermäßigten Fahrpreis, 
Kinder fahren kostenlos. 
(Gültig für eine Fahrt.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer  Alter 

PLZ, Ort 

Telefon oder E-Mail-Adresse  Datum, Unterschrift

  Einkauf         Schule         Arbeit         Freizeit         Arzt

Wofür nutzen Sie unser Fahrten angebot?

  verbessert          ist konstant geblieben         verschlechtert

Hat sich Ihrer Meinung nach das Angebot 
von KomBus im Jahr 2019 …

ADVENTSAKTION AM 6. DEZEMBER 2019

Ihre freiwilligen Angaben zur Person werden von uns für eigene Zwecke der Direktwerbung erhoben, verarbeitet und genutzt. Sie werden nicht an Dritte weiter gegeben. Wenn Sie 
zukünftig die Angebote und Informationen von KomBus nicht mehr erhalten wollen, können Sie schriftlich unter folgender Adresse der Verwendung Ihrer Daten zu Werbezwecken 
widersprechen: KomBus GmbH, Poststraße 39, 07356 Bad Lobenstein.

Ausgezeichnete Busfahrerinnen und Busfahrer

 Für 15 Jahre: 

Luba Beddies

 Für 10 Jahre: 

Timo Bickel, Uwe Greiner, 
Dirk Gröschel, Steffi  Klinkow, 
Birgit Vater, Dirk Wohlrab

 Für 5 Jahre: 

Jens Baumann, Jens Böhland, Annett 
Fritz, Jürgen Fröhlich, Tina Gehlert, 
Dierk Heinemann, Grit Krause, 
Ronny Rauh, Frank Schuberth, 
Nadine Sommer, Marco Sorge, Birgit 
Zahoransky, Frank Zimmermann

Herzlichen Glückwunsch allen Kolleginnen und Kollegen und allzeit gute Fahrt!

Mehr Informationen:
www.kombus-online.de
Servicetelefon: 03671 / 52 51 999
(Mo – Fr 7.15 – 21 Uhr, Sa/So 9 – 17 Uhr)

QR-Code zur
KomBus-App
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